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HAUS & UMGEBUNG
Die Tagesgruppe befindet sich auf dem Gelände 
der Grundschule Kroonhorst. Im selben Gebäude 
findet auch die Ganztagsbetreuung Kroonhorst statt, 
die ebenfalls vom Friedenshort angeboten wird. 
Die Schule liegt im Herzen des Osdorfer Borns, 
unweit des Borncenters. Eine gute Anbindung an die 
öffentlichen Verkehrsmittel ist gegeben. Das Schul-
gelände bietet neben Turnhallen, einem Ruheraum 
und Spielplätzen vor allem jede Menge Platz. Auf-
grund der guten Kooperation mit der Grundschule 
können wir das Schulgelände jederzeit nutzen.

FEEDBACK & KONTAKT
Sie haben ein Feedback, Lob oder Kritik? 
Dann freuen wir uns über einen Anruf, einen Brief 
oder eine kurze E-Mail. Natürlich können Sie uns 
auch direkt ansprechen.

EINRICHTUNGSLEITUNG
Herr Tiemo Kleyer 
Mobil: (01 51) 70 31 26 98 
E-Mail: tiemo.kleyer@friedenshort.de 

Nikischstraße 23 
22761 Hamburg

GRUPPENLEITUNG DER TAGESGRUPPE
Frau Elena Serdjuk-Said 
Telefon: (0 40) 41 91 18 61 
Telefax: (0 40) 41 91 18 61 
Mobil: (01 51) 59 96 41 00 
E-Mail: regionnord.tglurup@jhfh.friedenshort.de

Kroonhorst 25 
22549 Hamburg

DER FRIEDENSHORT
Wir verbinden Tradition und Innovation

Die Evangelische Jugendhilfe Friedenshort 
GmbH Heimat für Heimatlose ist eine gemeinnützige 
Tochtergesellschaft der Stiftung Diakonissenhaus Frie-
denshort mit Sitz in Freudenberg/Westfalen. Bundes-
weit bieten wir mit qualifizierten Mitarbeitenden das 
gesamte Spektrum zeitgemäßer Betreuung, Beratung 
und Unterstützung für Kinder, Jugendliche und ihre 
Angehörigen an. 

Unser besonderes Profil ergibt sich aus der erfolg-
reichen Verbindung von diakonischer Ausrichtung, 
über 130-jähriger Erfahrung, konsequenter Fortent-
wicklung der pädagogischen Arbeit nach neuesten 
erziehungswissenschaftlichen Erkenntnissen sowie 
einer breiten Palette von Maßnahmen.

Dem Leben Dem Leben ZZukunftukunft



DIE INTEGRATIVE 
TAGESGRUPPE
Sicherer Ort für positive Erfahrungen

Unsere integrative Tagesgruppe bietet Kindern und 
deren Familien vielfältige Entwicklungs-, Beratungs- 
und Freizeitmöglichkeiten. Die Schwerpunkte liegen 
auf der Elternarbeit, dem sozialen Lernen in der 
Gruppe und der schulischen sowie der indivi-
duellen Förderung. 8 Kinder im Alter von 6 bis 12 
Jahren können die Gruppe besuchen. Unser Ziel ist, 
den Verbleib des Kindes/Jugendlichen in der Her-
kunftsfamilie zu sichern.

Die integrative Tagesgruppe ist eine Hilfe zur 
Erziehung (§§ 27/32 SGB VIII). Sie soll das soziale 
Alltagsumfeld erhalten und so in den Stadtteil integriert 
sein, dass die Kinder ihre Familie und die Tagesgruppe 
als ganzheitliche Lebenswelt wahrnehmen.

Besonders wichtig ist uns, dass die Kinder einen sicheren 
Ort vorfinden, an dem sie sich wohlfühlen und positive 
Erfahrungen sammeln können.

DAS TEAM
Das multiprofessionelle Team der integrativen Tages-
gruppe besteht zurzeit aus zwei Mitarbeiterinnen. 
Unsere Gruppenleitung ist systemische Beraterin und 
Therapeutin. Wir sprechen Deutsch, Englisch und 
Russisch.
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INDIVIDUELLE 
FÖRDERUNG
Begegnen auf Augenhöhe

Unser pädagogisches Handeln orientiert sich vor allem 
an den gemeinsam erarbeiteten Zielen, die in einem 
Hilfeplan festgehalten werden. Sie sind richtungsweisend 
für unsere Arbeit und die individuelle Förderung der 
Kinder. Wir begegnen unserem Gegenüber auf Augen- 
höhe und versuchen die Lebensrealitäten der betreuten 
Kinder und Familien zu verstehen.

ELTERNARBEIT
Beratung und Hausbesuche

In der Arbeit mit der Herkunftsfamilie setzen wir neben 
systemischen Methoden, wie z. B. dem Familienbrett, 
konsequent auf eine Beratung der Eltern. Hausbesuche 
helfen uns dabei, Einblicke in die Familiensysteme zu 
erhalten.

SOZIALES LERNEN 
IN DER GRUPPE
Gemeinsame Erlebnisse, die stark machen

Erlebnispädagogische Elemente (z. B. Stadtteilrallye) 
bieten wir ebenso an wie heilpädagogische Aktivitäten 
(z. B. Ausflüge zum gruppenpädagogischen Reiten). 
Auch Fußballspielen in der Turnhalle, gemeinsames 
Mittagessen oder ein Ausflug in den Tierpark finden sich 
auf Wunsch der Kinder im Alltagsprogramm wieder. 
Konflikte nehmen wir zum Anlass, gemeinsam mit den 
Kindern zu reflektieren und daraus zu lernen.

SCHULISCHE 
FÖRDERUNG
Lernzeit, Austausch und Begleitung

Neben der täglichen Lernzeit in der Gruppe findet ein 
enger Austausch mit den Lehrkräften und Schulen statt. 
Dazu gehört beispielsweise, dass wir die Kinder auch 
mal in ihrem Unterricht begleiten oder zusammen mit 
den Eltern ein Lernentwicklungsgespräch besuchen.


